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Herren Bezirksklasse

VfL Sindelfingen III : SV Leonberg/Eltingen III 
Sonntag, 11.12.2022, 11:00 Uhr

Domuz fixiert zwei Punkte für den VfL Sindelfingen III

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des VfL
Sindelfingen III im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse gegen den SV Leonberg/Eltingen III
umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel
am Sonntagvormittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:12 zeigt beim
deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Stephan und Domuz die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Stephan / Domuz machten mit Diehl / Saßenberg beim 11:8, 11:2, 11:2 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Es war ein langes Spiel, bis Kronich / Coulon ihre 2:3-
Niederlage gegen Renz / Leutelt hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Scardanzan / Herrmann holten dagegen mit einem 3:1
gegen Jacobsen / Ahamed einen Punkt für ihr Team. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Einen Sieg fuhr Daniel Stephan bei seinem 3:1 gegen Felix Leutelt ein. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg
gegen Christoph Renz zeigte Danijel Domuz seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Kurz später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Elisabeth Kronich konnte im
Spiel gegen Jonas Saßenberg einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jonas Scardanzan beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Leon Diehl. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Kaum Chancen ließ indessen
Christoph Herrmann beim 3:0 seinem Gegner Iftekher Ahamed. Kurz musste er zittern, aber letztlich
war Lukas Coulon bei seinem 3:1 gegen Harald Jacobsen doch überlegen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Daniel Stephan und Christoph Renz, die Daniel Stephan letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Danijel Domuz
gegen Felix Leutelt. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Sindelfingen III nun ein Punktekonto von 12:6 Punkten auf,
während der SV Leonberg/Eltingen III vor dem nächsten Spiel, das am 14.01.2023 gegen den SV
Rohrau II ansteht, 11:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Sindelfingen III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.01.2023 gegen den SV Rohrau II.

 Statistik:
 VfL Sindelfingen III

Doppel: Stephan / Domuz 1:0, Kronich / Coulon 0:1, Scardanzan / Herrmann 1:0 
Einzel: D. Stephan 2:0, D. Domuz 2:0, E. Kronich 1:0, J. Scardanzan 0:1, C. Herrmann 1:0, L.
Coulon 1:0 
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 SV Leonberg/Eltingen III
Doppel: Renz / Leutelt 1:0, Diehl / Saßenberg 0:1, Jacobsen / Ahamed 0:1 
Einzel: C. Renz 0:2, F. Leutelt 0:2, L. Diehl 1:0, J. Saßenberg 0:1, H. Jacobsen 0:1, I. Ahamed 0:1


